
Stadt Wipperfürth M/2009/478 
Der Bürgermeister 
 

 
I - Schule 
 
 
 
 
Schülerzahlen zu den Offenen Ganztagsschulen 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Schule und Soziales Ö 31.03.2009 Kenntnisnahme 
 
 
Ausgangssituation 
 
Zum Schuljahr 2006/2007 wurden mit entsprechender Landesförderung (805.000 €) 
folgende Offene Ganztagsgruppen im Primarbereich eingerichtet:   
 
Grundschulen 
KGS St. Antonius            2 Gruppen            50 Plätze 
KGS St. Nikolaus            2 Gruppen            50 Plätze 
GGS Wipper-Schule       1 Gruppe              25 Plätze. 
 
Förderschule 
Alice-Salomon-Schule    2 Gruppen            24 Plätze 
 
Auf Grund des schnell ansteigenden Bedarfs wurde das Angebot an der Alice-
Salomon-Schule schon zum Schuljahr 2007/2008 ebenfalls mit Landesförderung 
(80.500 €) um eine dritte Gruppe mit 12 Plätzen erweitert. Das Förderprogramm des 
Landes (IZBB) für Offene Ganztagsgruppen im Primarbereich ist ausgelaufen. Für 
die Einrichtung weiterer Gruppen gibt es keine investiven Zuschüsse. 
 
Weitere Entwicklung 
 
Die Nachfrage nach Ganztagsplätzen nimmt immer mehr zu. Wie die Angebote 
derzeit tatsächlich frequentiert werden und welche Situation sich durch Ab- bzw. 
Anmeldungen voraussichtlich zum Schuljahr 2009/10 ergibt, zeigt folgende 
Zusammenstellung:  
 
 

Schule Vorhandene 
Plätze 

Besetzte 
Plätze 

Änderungen zum 
Schuljahr 09/10 

Voraussichtlich 
besetzte Plätze 
am 01.08.2009 

   Abgänge Voraus. 
Zugänge 

 

KGS St. 
Antonius 

 

50 51 
(3 auf 

Warteliste)

6 19 67 

KGS St. 50 51 6 15 62 



Nikolaus 
 

(2 auf 
Warteliste)

GGS 
Wipper- 
schule 

25 20 5  3  Kann z.Zt. noch 
nicht genau ge-
sagt werden. 

Erneute 
Schnuppertage 

Alice-
Salomon-

Schule 

36 38                   10 
 

48 

 
 
In den OGS Gruppen der katholischen innerstädtischen Grundschulen sowie der 
Alice-Salomon-Schule ist die Nachfrage nach OGS Plätzen größer als das jetzige 
Angebot. Die Verwaltung hat daher in Abstimmung mit den Schulen und den Trägern 
der Betreuungsmaßnahmen für das Schuljahr 2009/2010 Mittel für jeweils 3 OGS 
Gruppen an den katholischen Grundschulen sowie eine 4. OGS Gruppe an der Alice-
Salomon-Schule beantragt. Die konkrete Betriebskostenförderung richtet sich nach 
der Anzahl der zum Stichtag (1. Tag nach den Herbstferien) in der OGS betreuten 
Kinder. Die neuen Gruppen werden ohne weitere bauliche Maßnahmen in den 
einzelnen Schulen eingerichtet.   
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Pflicht zur bedarfsgerechten Vorhaltung von Plätzen für Kinder im 
schulpflichtigen Alter in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege ergibt sich aus 
§ 24 II SGB VIII. § 5 KiBiz konkretisiert diese Norm dahingehend, dass diese 
Verpflichtung auch durch entsprechende Angebote in Schulen (mit) erfüllt werden 
kann. Somit zählen Leistungen der Kommune zur Einrichtung bzw. zum Betrieb von 
Ganztagsschulen, Übermittagbetreuung und anderen schulischen Ganztags- und 
Betreuungsangeboten zu den pflichtigen Leistungen.  
 
Das Land fördert den offenen Ganztagsbetrieb mit Betriebskostenzuschüssen von 
820 € pro Platz Grundschule und 1.660 € pro Platz Förderschule. Die Kommune 
zahlt einen Eigenanteil pro Platz von 410 €, der weitgehend aus den Elternbeiträgen 
refinanziert wird.  
 
Entsprechend dem Ratsbeschluss vom 28.03.2006 fördert die Stadt die Offene 
Ganztagsbetreuung an den Schulen mit weiteren Festzuschüssen, und zwar in Höhe 
von  

- 12.000 € pro Gruppe und Jahr an den Grundschulen und 
-   5.760 € pro Gruppe und Jahr an der Förderschule. 

 
Diese Förderung entspricht der des Oberbergischen Kreises für die Offene 
Ganztagsbetreuung in den Kommunen ohne eigenes Jugendamt.  
 
Die Stadt hat mit den Schulen und den Trägern der Betreuungsmaßnahmen 
Kooperationsverträge abgeschlossen. Die haushaltsmäßigen Auswirkungen werden 
ab 2010 entsprechend berücksichtigt. Für dieses Jahr wird es durch die Einrichtung 
der beiden neuen Gruppen an den innerstädtischen katholischen Grundschulen und 
durch die neue Gruppe an der Alice-Salomon-Schule zu einer überplanmäßigen 



Ausgabe kommen.   
 
Die Kooperationspartner erhalten für die Betreuung in den Grundschulen einen 
Pauschalbetrag von 42.750,-- € jährlich je Gruppe (25 Kinder) für alle Personal- und 
Sachkosten. Die Alice-Salomon-Schule erhält für die kleineren Gruppen (12 Kinder) 
einen Zuschuss von 30.600,-- € jährlich pro Gruppe. Am 15.09.2009 ist die erste 
Rate für sechs Monate zu zahlen, so dass in diesem Jahr Mehrkosten von 14.880,-- 
€ entstehen. 
 
Zuschussberechnung 
 
2 Gruppen Grundschulen 
 
Ausgaben 
2 x 42.750,--€                                                                          85.500,-- € 
 
Einnahmen 
50 Plätze x 820,-- € Landeszuschuss                                     41.000,-- € 
50 Plätze x 410,-- € Kommunalanteil (aus Elternbeiträgen)   20.500,-- € 
Mehrausgaben jährlich                                                           24.000,-- € 
Mehrausgaben für 2009                                                         12.000,-- € 
 
 
1 Gruppe Förderschule 
 
Ausgaben 
1 x 30.600,-- €                                                                         30.600,-- € 
 
Einnahmen 
12 Plätze x 1.660,-- € Landeszuschuss                                  19.920,-- € 
12 Plätze x    410,-- € Kommunalanteil (aus Elternbeiträgen)  4.920,-- € 
Mehrausgaben jährlich                                                             5.760,-- € 
Mehrausgaben für 2009                                                           2.880,-- € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


